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by pneumoencephalography. These findings were confirmed by post mortem examination
of the brain.
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Vergleich von drei verschiedenen inneren Fixationen nach Femurfraktur in bezug auf narli-
herige Funktion. Von T. D. Braden und O. Brinker, J.A.V.M.A. 162, 8, 642
bis 647 (1973).

Bei 61 Hunden im Gewicht von 10 bis 12 kg wurde künstlich eine Oberschenkelfraktur

erzeugt. Die Osteosynthese geschah mit Marknagel, dünnerem Marknagel und
Kirschner-Pinn und Verschraubung mit Platte. Jede Woche wurden die Hunde
herausgelassen, sie konnten gehen, rennen oder Sprünge machen nach Belieben. Eine Woche
p.Op. war wenig Unterschied zwischen den drei Gruppen zu sehen. Nach zwei Wochen
gingen alle drei Gruppen besser, mit deutlichem Vorsprung der Gruppe mit der Platten-

verschraubung. Diese erreichte normale Bewegungsfreiheit nach 3 % Wochen, diejenige
mit dünnem Marknagel und Kirschner-Pinn nach 7 % Wochen und diejenige mit dickerem
Marknagel nach 9% Wochen. Für alle diese Hunde ist zu bedenken, daß die Fraktur
einfach und mit einem Minimum von Zerstörung behaftet war.

A. Leuthold, Bern

Einfluß (1er intrauterinen Applikation einer Jodlösung auf die Brunstintervalle. Von T.
Nakahara, (1971): Nat. Inst. Animal Health Quart., Tokyo, 11.

Nach intrauteriner Applikation von 20 bis 40 ml Lugol'scher Lösung konnten folgende
Zyklusveränderungen beobachtet werden:

Zeitpunkt der Instill.
(Tage nach der Ovulation)

Zykluslänge bzw.
Zyklusveränderung

0-1 unverändert
2-3 11,5 Tage verkürzt
5-7 15,3 Tage

9 19,0 Tage
13 unverändert
15 24,4 Tage verlängert
16 24,0 Tage
17 23,3 Tage
19 unverändert

Anmerkung: Diese Ergebnisse decken sich weitgehend mit den Untersuchungen von
Grunert und Esser (1971). Für den prakt. Tierarzt zeigen sie die Notwendigkeit, den
Tierbesitzer auf diese möglichen Zyklusveränderungen aufmerksam zu machen, damit die
gezielte Brunstbeobachtung zur richtigen Zeit erfolgt
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